
CASE STUDY
SOCIAL FARM JEMALUPE



EINLEITUNG

Seit 2003 bieten wir eine 24-Stunden-Betreuung und 
Tagespflege im angenehmen sozialen Umfeld für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die es (vorübergehend) 
brauchen. Wir haben Pferde, Schafe und Hühner. Es gibt 
einen Gemüsegarten und viele Plätze zum Spielen. Alle 
Aktivitäten stehen im Dienst der Pflege.

    1. FARM MANAGER PROFIL

•	 Vor- und Zuname: Anouk Hafkamp.

•	 Geburtsjahr: 1967.

•	 Geschlächt: Weiblich.

•	 Ausbildung: Angewandte Psychologie Bsc.

    2. FARM PROFIL

•	 Adresse: Jan Gosses wijk 9, 9367 TE, De Wilp.

•	 Betriebsfläche (in ha): 2 ha.

•	 Datum der Gründung: 2003.

•	 Anzahl der Beschäftigten: 30 (Maximal 10/Tag).

Website: www.Jemalupe.nl www.facebook.com/Jemalupe

Allgemeine beschreibung des betriebes
Der Bauernhof steht auf 2 Hektar Land. Er besteht aus einem großen Bauernhaus, einem 
Gebäude mit Kindertagesstätte und Büros, 2 weiteren großen Ställen für die Tiere und einer 
Arbeitsscheune. Außerdem gibt es ein Gewächshaus und einen Gemüsegarten. Auf einem 
Teil der Wiese befinden sich ein Fußballplatz und ein Spielplatz. Es gibt ein Krötenbecken. 
Jemalupe hat 10 Pferde, fünf große und fünf kleine. Es gibt vier Schafe und fünf Hühner. Es 
gibt einen Hund und zwei Katzen.



3. DIENSTLEISTUNGEN, TÄTIGKEITEN UND PRODUKTE

Dienstleistungen
Jemalupe bietet Unterkunft für Kinder von 4 bis etwa 16 Jahren. Die Kinder können am 
Wochenende, aber auch unter der Woche bleiben. Es gibt auch Kinder, die bei Jemalupe leben. 
Jemalupe bietet an drei Tagen in der Woche eine Tagesbetreuung für junge Erwachsene mit 
schwerem Autismus an, und es gibt zwei Wohnplätze für Erwachsene. 

Ambulante Beratung wird auch für Eltern angeboten, die Unterstützung bei der Kindererziehung 
benötigen.

Tätigkeiten
Die Aktivitäten, die auf Jemalupe durchgeführt werden, sind sehr vielfältig. Es gibt Aktivitäten 
mit und für die Tiere: Das Füttern der Tiere, die Pflege der Ställe, das Striegeln der Pferde und 
Reitunterricht für Kinder unter der Leitung eines qualifizierten Lehrers. 

Außerdem wird viel gekocht und gebacken, und es gibt viele Möglichkeiten zum Spielen, 
drinnen und draußen.

Produckte
Auf dem Hof gibt es keine Produktivität, alle Aktivitäten dienen der Pflege. Das Obst und 
Gemüse, das im Gewächshaus und im Gemüsegarten wächst, werden von den Teilnehmer:innen 
konsumiert. Die Pferde dienen der Pflege, sie werden geritten und gebürstet, und sie helfen 
bei der geistigen Entwicklung der Kinder. Die Schafe machen die Jahreszeiten sichtbar, indem 
sie die Lämmer bekommen. Die Eier der Hühner werden von den Teilnehmer:innen gesucht 
und konsumiert.

4. BESCHREIBUNG DER ROLLEN

Sozial-Bauernhof Manager:in
Die Führungskraft schafft günstige Bedingungen für die Betreuer:innen und die anderen 
Mitarbeiter:innen des Teams. Sie müssen in der Lage sein, ihre Arbeit gut zu machen und ihre 
Ideen und Ideale umzusetzen. Die Tutor:innen können dadurch günstige Bedingungen für die 
Teilnehmer:innen schaffen, damit auch sie ihre Ideen und Ideale verwirklichen können. Auf 
diese Weise hat jeder auf dem sozialen Bauernhof die Möglichkeit, sich optimal zu entwickeln.

Sozial-Bauernhof Tutor:in
Der/die Tutor:in ist direkt für das Wohlbefinden und die Förderung der Entwicklung der 
Teilnehmer:innen verantwortlich. Er moderiert, leitet an, erstellt (wenn möglich gemeinsam 
mit dem Teilnehmer:innen) den Betreuungsplan und setzt ihn um.

5. BEZIEHUNGEN ZU SOZIAL-/GESUNDHEITSDIENSTEN

Beziehungen zu Sozial-/Gesundheitsdiensten
Die Beziehung zu den Sozial-/Gesundheitsdiensten ist wichtig, denn sie sind der Kunde, 
und sie vermitteln die Teilnehmenden. Dies ist derzeit die Gemeinde in den Niederlanden. 
Eine Sozialfarm muss Verträge mit verschiedenen Gemeinden haben, damit genügend 



Teilnehmer kommen können. Es besteht auch die Möglichkeit, einer Organisation für Soziale 
Landwirtschaften beizutreten.

Beziehung zu den Familien
Da die meisten unserer Teilnehmer:innen Kinder und Jugendliche sind, ist uns die Beziehung 
zu den Familien sehr wichtig. Vor allem die Beziehung zu den Eltern oder Betreuer:innen. 
Sie müssen ein gutes Gefühl dabei haben, ihr Kind in unsere Obhut zu geben. Mindestens 
einmal im Jahr gibt es ein Treffen zum Betreuungsplan, aber bei uns gibt es auch immer eine 
Übergabe beim Abholen und Bringen.

Beziehungen im Netzwerk anderer Sozialen Landwirtschaften
Die Beziehungen zu anderen Sozialbauernhöfen sind für unsere eigene sehr wichtig. Wir 
arbeiten mit einer Sozialbauernhöfen in der Nachbarschaft zusammen. Wir sind Teil des 
Vereins Sozialbauernhöfe im Norden der Niederlande (Verein BEZINN), und der Eigentümer 
von Jemalupe sitzt im Vorstand der Organisation für Pflege-bauernhöfe im Norden der 
Niederlande (Stiftung BEZINN). Durch die Zusammenarbeit haben die sozialen Landwirte eine 
große Chance, sich zu entwickeln.

6. VISION AND ENTWICKLUNG DER SOZIALEN LANDWIRTSCHAFT

Vision
Jemalupe bietet 24-Stunden-Betreuung und Tagespflege in einem angenehmen sozialen 
Umfeld. Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die es (vorübergehend) brauchen. Jeder 
Mensch ist einzigartig. Der Bedarf an Betreuung und Begleitung ist daher von Person zu 
Person unterschiedlich. Jemalupe geht darauf im Rahmen der Möglichkeiten und mit den 
Ressourcen ein, die Jemalupe hat. Jemalupe ist ein sicherer Hafen, in der Zeit, in der man 
Betreuung brauchen, und danach.

Entwicklungs-Plan
Jemalupe hat im Moment keine Ambitionen, groß zu werden. Stabilität und hochwertige 
Pflege mit gut ausgebildeten Mitarbeiter:innen sind wichtige Pfeiler für Jemalupe. Jemalupe 
folgt auch immer der Nachfrage aus dem Gesundheitswesen. Im Moment gibt es eine große 
Nachfrage für Kinder, die die Schule abbrechen. Derzeit wird untersucht, welche Möglichkeiten 
es für Jemalupe gibt.

Tipps für die Führung von Sozialen Landwirtschaften
Bei der Bewirtschaftung einer Sozialfarm ist es besonders wichtig, viele Informationen 
von außen zu erhalten, z.B. aus der Politik, der Gesetzgebung, welche Fragen und welche 
Engpässe es im Gesundheitswesen gibt.



FOTOS DER FARM



Dieses Projekt wird mit Unterstützung der Europäischen Kommission im 
Rahmen des Programms Erasmus+ finanziert. Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Veröffentlichung trägt allein der Verfasser; die Kommission 
haftet nicht für die weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben.
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